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jedoch feine AUnficht nicht theilen, und um berhaupt (iber dicfen

Gegenftand ing Klave ju Fommen, befchlof diefelbe, die hochgechrte
Borfreherfchaft dev Suynode ju ervfuchen, daf fie die Miihe nehmen
mpchte, fick bei dem Hoben Crjichungsrathe u evfundigen, ob
jene Befoldung bon 100 Fri. fdhon fliv das Sabr 4836 beftimmt
fei, jebenfalls demfelben diefen Gegenftand ju geneigter Verfiigung
borgulegen, und ihn ju bitten, dem Bibliothetar feine Befoldung
amuvetfen.  Ob nun feitdem ein Befchluf bieviiber fdyon evfolgt
ift, ift miv officicll noch nicht mutgetheilt worden.

o Die Redhynung  felbft ift avithmetifdy vichtia und mit den
Delegen tibeveinfiimmend; die Kommiffion fann defbald auf die
Ratififation antvagen, infofern nidyt wegen jencr 100 Frf. roelche
fiiv dic Befoldung des BibliotheFars in die Ausqabe gebracht find,
eine andere Stellung der Rechnung nothwendig mird. Endlich
glaubte die Kommiffion, e3 fonnten nody einige Grfparniffe
aemadyt wevden, mwenn man die Biicher alle nur aus Einer
Buchhandlung begiche, weil alsdann bei dev nicht unbedeutenden
Sumime ein Rabatt von fwenigfiens jehn Projent verlangt jerden
vivfe, mwdbrend big jesst die Biicher ausd frinf Buchbandlungen
Degogen wurden, von denen nuv jwei cinen Rabatt von blof fiinf
S]Jn:ocent,"bel freilidy gevingern GSummen, geftatteten. Auch die
Soften fiiv das Einbinden dev Biicher diivften vielleicht geringer
ausfallens, wenn man mit einem eingigen Buchbinder unterhandle,
von elchem zudem flinftigq die Redhnungen {pecificivt qeftellt
frerden follen,  Hicrdiber wurden dem Bibliothefar ebenfalls Winte
aegeben, fo wie anch, daf bdie Rechnung in 3ufunft im Laufe
ted Monatd [anuar an die Kommiffion einjugeben fei.

Snbdem_ich mich bicvmit meines Auftrags entledige, habe idy
die Ghre, Sie, Hr. Prdfivent, Hocdhuverehrende Herrn, meiner
Hodyachtung ju vevfichern,

3tivich, den 25, Auguft 41837.

A 6. Sdhyweizer,
Qehrer an der Stadt: und Kantonsdfchuie.

Beilage VLI a

Bievter Jahresbericht tiber die Verwvaltung und Benukung
der Volfs - Schullehrer - Bibliothek,

Tit.

Gie haben in Shrer vovigen Synode die Veviwaltung der
Bolfs-Schullchrev-Bibliothek geordnet. Unterjeichneter beftrebte
ficy, fo biel in feinev Kraft und Macht lag, dem Reglement
nadyufommen, und fchliet fich bei gegenmwdrtiger Bevidjterftat-

.

tung auch im Wefentlichen an dafjelbe an.
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Datte guvtickfordern tonnen, wein ev €8 3u den Verfendingen
unumgdnglichy ndthig gebabt batre. Damit nun die Kapitel nicht
linger die neuen Sendungen entbebren miifiten, fo evhielt ver
BibliotheFar den Auftrag, unvevyliglidy dic evfte diesjabrige Lie-
ferung an die Kapitel abgeben ju laffen. Da ferrer Jwifchen deg
erfien und jweiten Hauptliefevung qewobnlidh ungefihr ein baipeg
Sabr verflicft, und 8 denjenigen Kapiteln, welcdye aus dev Volfs.
fchullebrer - Bibliothet Jeitfchritten bejiehen, bdavan gelegen fein
muf, diefelben in flivgern Jwifchenvdumen zu echalten, fo mwurpe
per Bibliothefav angeriefen, die Jeitfdyriften je ju jwei Monaten
in befondern 3wifdenlieferungen ju vevfenden. — Yus dem
maindlichen und {driftlichen Vevidhte ded Bibliothefars evgiebt 3
fich, daf die Nicdfendungen der Biicher ausd den Kapitein nicyt
immer mit dev wiinfihendwerthen Regelmdagigleit crfolgen 5 def-
wegen fiebt fich die Kommiffion gendtbigt, an den §. 7 des Reqlc-
ments ju evinnern, laut weldiem die Konfeveny Sivectoven die
Biicher, fobald diefe ibren Lauf in dem Kapitel volendet haben,
fogleich an ten Bibliothetar juviidienden follen. — €8 ift ferner
fchon einige 9Male Pev Fall cingetveten, dap Biidiev vevioven
gingen oder fiavf befchddigt wurden.s alsdann bat fich dev
Bibliothefar diefelben, wie e3 ibm angemeffen fdyien, vevatiten
faffen. Da nun abev faut §. 9 ded Reglements folche Biicher
nach einem, duvchy die Kommiffion ju beftimmenden Preife vev:
alitet toerden follen, fo ift der Dibliothefar angewiefen worden,
mit_jeder Rechnung ein LVergeichniff der vevloren gegangenen odev
fravf befchddigten Biicher, nebft einem BVorfdhlage der Vergiitung
devfelben ter Commiffion einjugeben. g

Ueber die BVenufung und den Beftand der Bibliothef
enthdlt dev Bevicht des Bibliothetars die ndbheven Angaben; idh
vavf daber nuv auf denfelben vevneifen.

Die Budhfliibhrungdesd Bibliothetars jeigte fich in Allem, was
Det Dev Untevfuchung vorvlag, wobl geovdnet. €8 lagen Verjeich:
niffe vov liber die feit tem Drucde des Katalogs angefchafften
DBuicher, abgetheilt nach den verfcbictenen Buchbandlungen, aus
welthen fie bejogen wurden 5 fliv jedes Kapitel iff cin eigenes Heft
porhanden, in weldiem die an daffelbe gemachten Verfendungen
eingetragen find; ebenfo ein befondeves Levgeidhnif dev an einjelne
Qehrer ausgelieferten Bricdher.  Dad Haupttudy wav, wic fchon
obent bemerft, nicht da, und defwegen fann tibev veffen Cinvichtung
nichts bevichfet werden. o _ ‘

Dic definitive Wa bl des BibliotheFard, welche nacy dem
Reglement dev Sommiffion juftebt, wurde cinftveilen noch qufqe-
fchoben, da es feine Eile Damit bat, indem obnebin der Ubfehlus
det big:ﬁjdbrigcn Rednung ceft am Ende e Schres Statt
haben fann. , .

Ta die Auffichts- Kommiffion junddyft von Allem Kenntnif
nebymen muf, wad die Voltdfchullehrer-Bibliothef betrifft, und fie
aucy felbff an die Synode ein Refevat (iber ihve Vertandungen
und Yerfligungen cingiedt, {o werden audy Sie, Hevr Prdfident,
Hodyyuverehrende Hevvn, ¢8 der Natyr der Sache qany ange:
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BVevfrigungen dev Kommiffion: bhajtet untevdeffen; iie fidy von
felbft verftebt, folidavifcy fur die anvevtvauten Gefder.

Die durch) §. 7 _gevegelten Ridfendungen wurden immer,
jwar in etwas langen Swifdyenvdumen gebhalten.  Nuve Ein Kapitel
bat noch feine Blicher juviickgefandt. In @-emiffenimftigfeit
seichnet fich der Hoeve Beforger ded Kapiteld Andelfingen qus
joeshalb ev bicr ehrenvolle Erwedbnung verdienen diivfte. d

Leider aingen audch diefed Jabr in Einem Kapitel einige Bdande
bevloven.  Jn andeven SKapifeln haben {ich vervloven geglaubte
peicdevaefunden und find eingefandt toorden.

Ginfendung von Vevjeichniffen dev Kapitelsbibliothefen ift
noch aus feinem Kapitel evfolgt,

Empfangen Sie, Hr. Prdfident, Hocdjuverehrende Hoevven!
nelft ticfom Bevichte die Verficherung gebibhrender Adtung ven

Stvich, den 24, Auguft 1837,
Solh. Cafp. Locher, Oberlehrer,
provifor. Bibliothetar,

Beilage VI h

Vierte Redynung uber die Saffe der Volfs- Schullebrer-
Dibliothef, vom 1. Januar bis 31. December 1837,
abgelegt von J. 6. Lodyer, Lehrer am Waifenhaufc,
Bibdliothetar.

Cianaglbhme,.

. §. e Rp.
Saldo fepter Recomung .+ . . . . 593392 — 930 38
Daju fernev eingenonmcn:
BVom Hob. Evyichungsvahe Beitvag fliv dasd
Sabe 14836 . . . . . 125 — — 200 —

3ins von 200 . verf. mit Mavt. 136 8§ — — 12 80
Jind von 300 {l. fiiv 2 I. 474 M, ' 3020 — 48 80

Summe dev gangen Einnabme . . . . 757 197, — 4211 03
| Nudgabe.
Siiv angefaufte Dlicher.

T- 4, °T. .

Hrn. Fr. Shulthef Budhandl., Beil, Vv, 1. T_J_ ST -—(Sitffo 9%58
¢, Puchbandlung v. Ovell, Faigli u. Comy,

BALRE 2o ¢ cr %+ = o6 o 5w oo G Y =

Q. Buchhandlung v. Jieglev u. S, Beil. Nv.3. 298 — & 32

Hen, Wirg-2Wivmer Buchhandl,, Beil, Nv. 4. 27 23 — 4k 12

Hrn. Sal- Hihy Buchhandlung, Beil. Nr, 5. 81 36 — 135 8k

223 4 — 350 90



	Beilage VI a : Vierter Jahresbericht über die Verwaltung und Benutzung der Volks-Schullehrer-Bibliothek

